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Mit dieser Lieferung (Stand 28.05.2002) wird die Anlage 9 des gemeinsamen Rundschreibens 
„Gemeinsames Meldeverfahren zur Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung“ 
an die Beschlüsse der Besprechung der Spitzenorganisationen der Sozialversicherung zu Fra-
gen des gemeinsamen Meldeverfahrens am 28.05.2002 angepasst.  
 
Die die Anlage 9 betreffenden nachfolgenden Austauschseiten enthalten die Änderungen zum 
Einsatztermin 01.12.2002 des gemeinsamen Kernprüfprogramms. 
 
Änderungsort Änderung  Änderungsgrund 
 Anlage 9  
   
Seiten 1 - Ende Komma aus Fußzeile entfernt. Vereinheitlichung der Do-

kumente 
Seiten 1 - Ende Stand und Version geändert  
   
Seiten diverse Bei der Prüfung der Betriebsnummern lt. Ziffer 1.3.2.2 des 

Gemeinsamen Rundschreibens wurde für Betriebsnummern 
der Wertebereich 001xxxxx – 009xxxxx zugelassen. Betrof-
fen sind die Prüfungen DSME020, DSME030, DSME142, 
DSME170, DSME190, DSAE020, DSAE030 und DSAE142 

Ergebnis der Besprechung 
am 26./27.02.2002 

Seite 3 VOSZv20: Erläuterung der BBNRAB für Meldungen der 
Arbeitgeber spezifiziert. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 4 VOSZv20: Letzte Zeile neu ausgerichtet. Layout 
Seite 4 VOSZv35 neu: Verweis auf die zulässigen Betriebsnum-

mern bei Meldungen der Arbeitgeber (Anlage 4 des Anhan-
ges 2 zum Gemeinsamen Rundschreiben). 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 6 DSME022: Fehlernummer grau unterlegt. Layout 
Seite 6 DSMEv15 neu: Bei Meldungen der Arbeitgeber an die 

Krankenversicherung und der Krankenversicherung an die 
Weiterleitungsstellen müssen die BBNRAB im DSME und 
im VOSZ gleich sein. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 7 DSME058: Fehlernummer grau unterlegt. Layout 
Seite 15 DSMEv70: Grauunterlegung der Fehlernummer entfernt. Layout 
Seite 15 DSME174 neu: Bestimmte Betriebsnummern sind bei Mel-

dungen der Arbeitgeber unzulässig. 
Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 15 DSME176 neu: Bei Meldungen der Arbeitgeber muss die 
Krankenkassen-Betriebsnummer gleich der Empfänger-
Betriebsnummer sein. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seiten 16-17 Seitenumbrüche Layout 

           Anlage 1 zu Punkt 4
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Änderungsort Änderung  Änderungsgrund 
Seite 19 DSME245: Aufgrund des Erinnerungs- und Mahnverfahrens 

im Rahmen der Rückmeldungen für geringfügig Beschäftig-
te sind die neuen Meldegründe (GD = 86-88) zu 
berücksichtigen. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seiten 20-21 Seitenumbrüche Layout 
Seite 22 DSME326: Die Fehlerprüfung kann entfallen, da sie bereits 

über die Prüfung des DSME248 i. V. mit der Anlage 4 zum 
gemeinsamen Rundschreiben „Gemeinsames Meldeverfah-
ren zur Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversi-
cherung abgedeckt ist. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seiten 23-26 Seitenumbrüche Layout 
Seiten 26 (alt)-
Ende 

Durch die Seitenumbrüche verschieben sich die folgenden 
Seitenzahlen um eins. 

Layout 

Seite 33 DBME092 erweitert: Bei den neuen Meldegründen zur Ab- 
oder Jahresmeldung im Rahmen der Schließung der Mit-
gliedschaft durch die Krankenkassen (GD = 94 oder 95) ist 
als Entgelt ausschließlich die Grundstellung (000000) zuläs-
sig. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 34 DBME097 neu: Meldungen, in denen eine Entgelthöhe von 
1 DM/EUR angegeben ist, sind ab 01.01.2003 nur für Stor-
nierungen zulässig. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 35 DBME096: Die Prüfung der Beitragsbemessungsgrenze gilt 
auch auf dem Weg vom Arbeitgeber zur Krankenkasse. Aus 
diesem Grund wurde die Grauhinterlegung bis auf die Per-
sonengruppe 205 entfernt. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 35 DBME096: Die Bezugsgrößen und Beitragsbemessungs-
grenzen für 2003 werden in der ab 01.12.2002 geltenden 
Version der Kernprüfung berücksichtigt. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 36 DBME100: Der Euro-Höchstbetrag wird jetzt konkret ange-
geben. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 36 DBME105: Die Prüfung der Entgelthöhe für geringfügige 
Personen gilt auch auf dem Weg vom Arbeitgeber zur Kran-
kenkasse. Aus diesem Grund wurde die Grauhinterlegung 
bis auf die Personengruppe 209 entfernt. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 37 DBME107: Bei der Fehlerprüfung wurde das Wort „und“ 
durch „oder“ ersetzt. 

Fehlerhafte Beschreibung; 
Programm lief bislang rich-
tig. 

Seite 57 DBKS200 berichtigt: Meldungen mit dem Datenbaustein 
DBKS und den VKNR’n 36 oder 38 sind nur auf der Strecke 
von der See-Krankenkasse zur Rentenversicherung und nur 
für Seeleute in Altersteilzeit ab dem 01.08.1996 zulässig. Da 
die Prüfung nicht die Arbeitgeber betrifft, wurde sie jetzt 
grau unterlegt. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 
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Änderungsort Änderung  Änderungsgrund 
Seite 58 DBKS220 berichtigt: Meldungen mit dem Datenbaustein 

DBKS und den VKNR’n 96 oder 98 sind nur auf der Strecke 
von der See-Krankenkasse zur Rentenversicherung und nur 
für Seeleute außerhalb von Altersteilzeit zulässig. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 57 (alt) - 
Ende 

Durch den erneuten Seitenumbruch verschieben sich die 
laufenden Seitenzahlen um zwei. 

Layout 

Seite 76 DBEZ020 und DBEZ024 angepasst: Meldungen für An-
schlussunterhaltsgeld (LEAT = 42) werden zugelassen. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 77 Die Definition für das Anschlussübergangsgeld (LEAT = 
42) wurde ergänzt. 

Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 83 Überschrift des Abschnittes 5 an die anderen Überschriften 
angepasst. 

Layout 

Seite 84 Fehlertext VOSZv35 neu s. o. 
Seite 85 Überschrift angepasst Layout 
Seite 88 Fehlertext DSME174 neu s. o. 
Seite 88 Fehlertext DSME176 neu s. o. 
Seite 89 Seitenumbrüche Layout 
Seite 90 Fehlertext DSME245 angepasst s. o. 
Seite 91 Fehlertext DSME326 entfernt s. o. 
Seiten 92-93 Seitenumbrüche Layout 
Seite 94 Fehlertext DSMEv15 neu s. o. 
Seite 95 Überschrift angepasst Layout 
Seite 98 Fehlertext DBME092 angepasst s. o. 
Seite 98 Fehlertext DBME097 neu s. o. 
Seite 98 Fehlertext DBME107 berichtigt s. o. 
Seite 103 Überschrift angepasst Layout 
Seite 116 Fehlertext DBKS200 angepasst s. o. 
Seite 116 Fehlertext DBKS220 neu s. o. 
Seite 117 Fehlertexte DBVR014 und DBVR016: Die Texte wurden 

klarer formuliert und entsprechende Langtexte eingeführt 
Ergebnis der Besprechung 
am 28.05.2002 

Seite 119 Überschrift angepasst Layout 
Seite 123 Überschrift angepasst Layout 
Seite 125 Fehlertexte DBEZ020 und DBEZ024 angepasst s. o. 
 


